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692 )

6) Der Reiſende iſt keiner Vergütung für die Verpflegung des

Kutſchers und der Pferde ſchuldig ; nur Reitpferde und Eſel wer⸗
den auf Koſten der Miether verpflegt .

7) Trinkgeld , ſo wie Pflaſter - und Brückengeld , werden beſon⸗
ders bezahlt .

8) Die Stundentaxe iſt nur für Viſiten , Beſuch des Gottes — Pelein,

dienſtes und Spazierfahrten auf der Lichtenthaler und Ooſer Straße
maaßgebend ; in allen andern Fällen gilt die Diſtanz - Taxe . 80

2hemi

Nanre
2 Paft ſ.

Betttut

XVIII . Waſchtaxe für das Jahr 1839 .
UilePfulb

Lileul
Nachſtehende , für hieſige Stadt regulirte Waſchtaxe gilt vom EinHandt

Tag der Publikation als Norm für alle Fälle , ſo fern nicht etwas EineSerb
Anderes zwiſchen den Betheiligten verabredet worden iſt : EineSett

fl, K. Ein Ticcht
Ein Damenkleid ohne Garnirung koſtet . — 18 Eingtoßt

„ „ mit einfacher Garnirung . 5 — 2⁴ EinDame
„ mit doppelter „ 8 5 — 30 „
„ „ mit dreifacher — 40
„ Damenrock ( Unterkleid ) ohne Garnirung 8 — 10 „
1 „ mit Garnirung . 1 9 15 Vudm
„ wollenes Damenkleid . 8 4 1 „Paur
„ Morgenkleid ohne Garnirung . — 18 „ Haar
7r 1 mit „ — 2⁴ „ Paar
„ Corſett . 4 1 8 — 6 Hhaar
„ Damenhalstuch — 3 Euſt
1 „ mit einfacher Garnirung . 3 6 Gäckt
„ „ mit doppelter „ 4 4 — 8 „Gutktb
7 17 mit dreifacher „ 8 10 ſeddene
„ Damenhemd , glatt 8 5 nre
„ „ mit einfacher Garnirung — 8 berker
„ 1 mit doppelter „ — 12 hekten
„ Paar Manſchetten 4993

hende
Eine Schlafhaube . 5 1 — 3 Uur'

„ mit Garnirung . 333
F1 1 mit doppelter Garnirung 3 7 Glt

„ mit dreifacher „ 8 — 9
5

Glet ,



6983890

Ein Chemiſette , glatt
„ mit Garnirung

derdenl „ „ mit doppelter Garnirung .
„ „ mit dreifacher Garnirung .

Pelerine , glatt
„ „ mit Garnirung
„ 1 mit doppelter Garnirung
„ Paar Strümpfe

„ Paar ſeidene Strümpfe
„ Betttuch .

60 „ v mit drei Blatt.
ahr 10 „ „ mit Garnirung .

Eine Pfulben⸗ oder Kiſſenzieche , perStück
Eine pfulben - oder

AAfelätnes elktEin Handtuch
Eine Serviette
Eine Serviette , geſtärkt

11 Ein Tiſchtuch
Ein großes Tafeltuch

—1 Ein Damennachtleibchen
2 „ „ mit einf . Garnirung
4 7 7.¹ mit dopp .
41 „ „ mit dreif .

„ Vadmantel 5
1* „ Paar Handſchuhe

„ Paar Unterhoſen

„ Sacktuch 8 1 5
„ Sacktuch , geſtickt 4
„ Sacktuch mit Spitzen . 5
„ ſeidenes Sacktuch ( Foulard )
„ Herrenhemd 5
„ Herrenhemd , gefältelt
„ Herrenhemd mit Chabots

„ Paar Pantalons
Paar Pantalons . A„ Gilet 8

„ Gilet , geſtärkt . 4

„ Paar Unterhoſen mit einfacher Garnirung
„ Paar Unterhoſen mit doppelter Garnirung

„ Hemdenkragen , ſ. g. Vatermörder
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Ein Herrenhalstuch 5 4 0

„ Herrenhalstuch , geſtärkt 3 6 — 4 0
„ Paar Herrenſtrümpfe . 1 8 — 3 10
„ WPaar ſeidene Herrenſtrümpfen . 5 — 8 1
„ Paar Socken . 2 12
„ Paar ſeidene Socken . 1 8 — 6 16
„ Herrennachtleibchen 2 — 6 10

15

2 — 2 . ——

XIX . Wochen⸗ , Jahr⸗ , und Viehmärkte
in Baden . 3*

＋

a. Der große Wochenmarkt
Wird jeden Mittwoch und Samſtag auf dem Marktplatz vor

der Stadtkirche abgehalten ; der kleinere ( Gemüſemarkt ) iſt jeden
Tag in der Woche im Sommer auf dem nämlichen Platz .

Friſche Milch iſt täglich in der Fortuna zu haben .

b. Jahrmarkt
Iſt jährlich zweimal . Der erſtere , im Feühjahr , jedesmal den

nächſten Dienſtag nach Joſephtag , in der Hauptſtraße . Der zweite ,
im Spätjahr , den erſten Dienſtag nach Martini , auf dem Markt⸗

platz , vor der Cathedrale .

c. Viehmärkte
Werden auf der neuen Promenade , vor dem Wirthshaus zur

Stadt Baden , den unmittelbar auf den Jahrmarkt fallenden
Donnerſtag , abgehalten .

Markt⸗Tarif
über das auf den hieſigen , zu ee1) Seifenſieder Sekrt

2) Kammmacher . 1 6 „

3) Mehlhändler 8 „

4) Früh Gemüshändler 3 4 %

5) Dürr Gemüshändler 4 %

6) Rechenmacher 8 1
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